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Schriftliche Anfrage

Der Abgeordneten KO LA Birgit Obermüller
an LR René Zumtobel
betreffend: Vorteilscard Senioren

Erklärung:
Auf der Homepage der ÖBB heißt es für die Vorteilscard Senior:in: 
“Mit der Vorteilscard Senior:in reisen Sie schon um € 31,- pro Jahr vergünstigt mit dem Zug. Diese Karte ist für alle ab 65 Jahren erhältlich. Beachten Sie bitte, dass bei Fahrten innerhalb der meisten Verkehrsverbünde Österreichs die Senioren-Ermäßigung des jeweiligen Verkehrsverbundes angewendet wird. Diese kann geringer als die Vorteilscard-Ermäßigung der ÖBB (50% auf ÖBB Standard-Einzeltickets) ausfallen.”

Die unterfertigende Abgeordnete stellt daher folgende Fragen:
1. Wie viel Prozent Ermäßigung erhalten Senior:innen in Tirol bei Fahrten mit den VVT?
2. Wenn diese Ermäßigung weniger als 50% beträgt: Warum erhalten Senior:innen, obwohl sie ÖBB Vorteilscard besitzen, weniger als 50% Ermäßigung?
3. Wie viele Fahrgäste nehmen im Jahr eine Ermäßigung für Senior:innen in Anspruch?
4. Wie viele davon sind im Besitz einer “ÖBB Vorteilscard Senior:innen”?
5. Wie hoch sind die Einnahmen aus Ticketerlösen für Senior:innen bei den VVT?
6. Effizienter Verwaltungsvollzug durch Transparenz. Aufwand für die Anfragebeantwortung: 
a. Wie viele Personen waren insgesamt in die Anfragebeantwortung involviert? 
b. Wie viele Arbeitsstunden fielen insgesamt für die Anfragebeantwortung an (Angabe in Halbstunden, z.B. 1,5h)?
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